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22. OKTOBER 2016
18 - 24 Uhr

V I E R T E 
SINGENER
T H E AT E R
N A C H T
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Oberbürgermeister Bernd Häusler

LIEBE THEATERFREUNDE,

ich freue mich sehr, Sie zur vierten Singener 
Theaternacht begrüßen zu dürfen. Auch in 
diesem Jahr haben die Theaterensembles 
wieder ein abwechslungsreiches Programm 
auf die Beine gestellt. Gleich acht verschie-
dene Gruppen geben ihr Stelldichein, um 
Sie, liebe Theaterfreunde, bestens zu unter-
halten. Erleben Sie einen Abend lang die Faszination Theater und 
besuchen Sie gleich mehrere Inszenierungen an unterschiedli-
chen Orten. Die Theaternacht vermittelt kulturelle Vielfalt, die 
bei uns in der Stadt Singen und auch in der Region vorhanden 
ist und die es gilt, immer wieder neu zu entdecken und zu erle-
ben. Mein besonderer Dank gilt den mitwirkenden Ensembles für 
ihr Engagement und dafür, dass sie uns mit ihrem künstlerischen 
Schaffen bereichern und immer wieder faszinieren. 
Ich wünsche allen Besuchern der Theaternacht einen poetischen, 
lebendigen und unterhaltsamen Abend und viel Freude an dem 
für Sie zusammengestellten Programm.

Ihr 

Bernd Häusler

EKKEHARDSTRASSE 10
78224 SINGEN
07731 85-271

KUNSTMUSEUM-SINGEN.DE
DI–FR 14–18 Uhr
SA+SO 11–17 Uhr

WILLKOMMEN IM KUNSTMUSEUM SINGEN.

. DIX, HECKEL, ACKERMANN – DIE HÖRIKLASSIKER

. MODERNE KUNST AUS DEM DEUTSCHEN SÜDWESTEN

. AKTUELLE KUNST DER REGION BODENSEE

. EINZEL- UND SAMMLUNGSAUSSTELLUNGEN

. FÜHRUNGEN & SHOP & CAFÉ
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Theater „Die Färbe“ • Schlachthausstraße 24

„WAS WIR SCHON IMMER 
SPIELEN WOLLTEN …“

Doppelgänger Theaterforum • Schlachthausstr. 9

NONSENZ-POESIE

Improtheater Singen •  Mühlenstraße 13

IMPROTHEATER

Jugend ins Zentrum •  Mühlenstraße 13

...UND DANN WIR! EIN THEATER-
STÜCK ÜBER (CYBER-) MOBBING

Theaterverein Pralka e.V. • Bahnhofstraße 1

HOTEL CONTINENTAL -  
LUST UND LASTER IN SINGEN

tACTlos • Bürgersaal Rathaus, Hohgarten 2

TACTLOS HINTER  
DEN SPIEGELN

Theater 88 Ramsen • Schlachthausstraße 11

GANGSTER POESIE- EINE 
HOLLYWOOD KOMÖDIE

Theaterwerkstatt • Mühlenstraße 13

FLÜCHTLINGSGESPRÄCHE

S. 13

S. 15

S. 17

S. 19

S. 21

S. 23

S. 25

S. 27

Kulinarische Leckereien und Getränke: 
Rathaus SpielBAR - Gems Förderverein e.V., Gasthaus Kreuz (GEMS), 
Theaterrestaurant „Die Färbe“
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AB 18.00 UHR
18.00 Eröffnung

Oberbürgermeister  
Bernd Häusler

Rathaus

18.30 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

18.30 Jugend ins 
Zentrum …und dann wir! GEMS-Saal 40 min

18.30 tACTlos
tACTlos hinter 
den Spiegeln

Bürgersaal 30 min

18.45 Theaterwerkstatt Flüchtlingsgespräche Gasthaus Kreuz 30 min

AB 19.00 UHR
19.00 Impro Singers Improtheater

Studiobühne 
GEMS

30 min

19.00 Pralka
Hotel Continental - Lust 
und Laster in Singen

Conti Bar 20 min

19.00 Theater 88
Gangster Poesie - Eine 
Hollywood Komödie

Walburgissaal 30 min

19.15 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

19.45 Die Färbe Überraschungsstück Färbe 30 min

19.45 tACTlos
tACTlos hinter 
den Spiegeln

Bürgersaal 30 min

19.45 Theaterwerkstatt Flüchtlingsgespräche Gasthaus Kreuz 30 min

SPIELZEITEN PROGRAMM
Mühlenstrasse 13
78224 Singen 
07731 66557
info@diegems.de
www.diegems.deGEMSdi

e

 
06.04. LALELU
07.04. OZAN & TUNC
09.04. POETRY SLAM mit HANZ
12.04. EURE MÜTTER
28.04. KABARETT:BUNDESLIGA
04.05. UNDUZO
19.05. HERRN STUMPFES ZIEH 
  UND ZUPFKAPELLE
20.05. KABARETT:BUNDESLIGA
25.05. DAS LUMPENPACK
22.10. GÖTZ ALSMANN
26.10. SCHWESTER CORDULA
02.11. FAISAL KAWUSI

30.10. ANNE KLINGE
01.11. TAUSCHRAUSCH - IMPRO COMEDY
03.11. MICHAEL ELSENER
04.11. KABARETT:BUNDESLIGA
06.11 MUNDSTUHL
09.11. SONG SLAM mit
 DAS LUMPENPACK
13.11. VOCALENSEMBLE KLANGFARBEN
03.12. KLANGWELTEN
10.12. ALFONS
2017
06.01. POETRY SLAM
08.01. DJANGO ASÜL
11.01. SONG SLAM mit
 DAS LUMPENPACK
20.01. THOMAS REIS
25.01. THORSTEN HAVENER
26.01. KABARETT:BUNDESLIGA 
28.01. ACOUSTICAL SOUTH
02.02. PHILIP SIMON
03.02. FÜENF
05.02. LEONHARDSBERGER DUO
10.02. KABARETT:BUNDESLIGA
15.02. MICHAEL KREBS
03.03. TIMM BECKMANN +
10.03. KABARETT:BUNDESLIGA
31.03. KLAUS BÄUERLE
02.04. CHIN MEYER AB 20.00 UHR 
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21.00 Theater 88 Gangster Poesie - Eine 
Hollywood Komödie

Walburgissaal 30 min

21.15 Jugend ins Zen-
trum …und dann wir! GEMS-Saal 40 min

21.45 Die Färbe Überraschungsstück Färbe 30 min

21.45 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

21.45 Theaterwerkstatt Flüchtlingsgespräche Gasthaus Kreuz 30 min

AB 22.00 UHR
22.00 Impro Singers Improtheater

Studiobühne 
GEMS

30 min

22.00 Pralka Hotel Continental - Lust 
und Laster in Singen

Conti Bar 20 min

22.00 Theater 88 Gangster Poesie - Eine 
Hollywood Komödie

Walburgissaal 30 min

22.15 tACTlos tACTlos hinter 
den Spiegeln

Bürgersaal 30 min

22.30 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

22.45 Die Färbe Überraschungsstück Färbe 30 min

22.45 Theaterwerkstatt Flüchtlingsgespräche Gasthaus Kreuz 30 min

AB 20.00 UHR
20.00 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

20.00 Impro Singers Improtheater
Studiobühne 
GEMS

30 min

20.00 Jugend ins 
Zentrum …und dann wir! GEMS-Saal 40 min

20.00 Pralka Hotel Continental - Lust 
und Laster in Singen

Conti Bar 20 min

20.00 Theater 88 Gangster Poesie - Eine 
Hollywood Komödie

Walburgissaal 30 min

20.45 Die Färbe Überraschungsstück Färbe 30 min

20.45 Theaterwerkstatt Flüchtlingsgespräche Gasthaus Kreuz 30 min

AB 21.00 UHR
21.00 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

21.00 Impro Singers Improtheater
Studiobühne 
GEMS

30 min

21.00 Pralka Hotel Continental - Lust 
und Laster in Singen

Conti Bar 20 min

21.00 tACTlos tACTlos hinter den 
Spiegeln

Bürgersaal 30 min

AB 23.00 UHR 
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AB 23.00 UHR

23.00 Impro Singers Improtheater
Studiobühne 
GEMS

30 min

23:00 Pralka Hotel Continental - Lust 
und Laster in Singen

Conti Bar 20 min

23:00 Theater 88 Gangster Poesie - Eine 
Hollywood Komödie

Walburgissaal 30 min

23.15 Doppelgänger Nonsenz-Poesie Basilika 30 min

23.45 Die Färbe Überraschungsstück Färbe 30 min

Eintritt: 10 € für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren
Karten im Vorverkauf:  9 € (ab 1. September über die Tourist Info der Stadthalle 
und Marktpassage, Tel.: 0 77 31 / 85 - 504 oder -262) 
Begrenzte Plätze je Vorstellung! Es kann keine Garantie zum Besuch bestimmter 
Vorstellungen gegeben werden.

Nähere Informationen zur Theaternacht beim Kulturbüro der Stadt Singen
Tel.: 0 77 31 / 85-125 oder E-Mail: kulturbuero@singen.de 
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Archäologisches
Hegau-Museum

Am Schlossgarten 2
78224 Singen

Tel. 07731/85268

hegau-museum@singen.de
www.hegau-museum.de

 Eintritt Frei

ARCHÄOLOGIE
FÜR WUNDERFITZE

– Römisches Landleben im Hegau –

samstag,

11.
Juni
2016
11.00 bis

18.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Di - Sa 14-18 Uhr
So 14-17 Uhr
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Theater „Die Färbe“

„WAS WIR SCHON IMMER  
SPIELEN WOLLTEN…“ 

Wundertüte oder Überraschungspaket: Dieses zu schnüren ist 
man im Theater „Die Färbe“ gerade im Begriff. Szenen? Musik? 
Satirisches? Nachdenkliches? Tierisches? Komödiantisches? 
Spannendes? Tragisches? Irritierendes? Absurdes? Oder Amüsan-
tes? Auf alle Fälle: Überraschendes!
Erst kurze Zeit vor der Drucklegung dieses Programmhefts zur 
Theaternacht hat sich das Ensemble neu zusammengefunden, 
und die Schauspieler Milena Weber (neu im Färbe-Ensemble), 
Patrick Hellenbrand, Elmar F. Kühling und Ben Ossen arbeiten mit 
Feuereifer daran.
Und jetzt? Ist tatsächlich schon Redaktionsschluss? Sehr verehrte 
Damen und Herren, wir werden Sie diesmal kurzfristig darüber 
informieren, welches Programm wir Ihnen an der Theaternacht 
2016 präsentieren. Doch bitte, liebes Publikum, haben Sie Nach-
sicht mit uns und seien Sie versichert: Wir werden mit großer Lust 
versuchen, Sie zu unterhalten! Das Programm geben wir recht-
zeitig in der Presse und auf unserer Homepage bekannt. Unser 
Theaterrestaurant und die Küche sind ab 18.00 Uhr geöffnet. 
Tischreservierungen sind an diesem Abend leider nicht möglich.

www.die-faerbe.de

1    Theater „Die Färbe“ •  Schlachthausstraße 24
Zeiten: 19.45 / 20.45 / 21.45 / 22.45 / 23.45 Uhr

Dauer ca. 30 min
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Doppelgänger THEATERFORUM

NONSENZ-POESIE 

Anna Czorny, Caroline Küpfer, Lisa Bresser, Parwin Greer und Ste-
fan Bresser präsentieren eine humorvolle Produktion des Dop-
pelgänger Theaterforums:  „NONSENZ-Poesie, übersinnig-unsin-
niges von Christian Morgenstern“. Ein Programm, das mit seinem 
ur-komischen, feinsinnigen Humor dazu einlädt, die weiten Pro-
vinzen von Absurdistan mittels echten Staunens, wachem Träu-
men, hellem Schmunzeln zu erkunden. 
Christian Morgenstern hat sich vehement dagegen gewehrt, 
wenn seine „Galgenlieder“ als höherer Blöd- oder Stumpfsinn be-
zeichnet wurden. Schließlich wären diese Gedichte weniger der 
Ausdruck irgendeines Un-Sinns, Ohne-Sinns, als der eines Über-
muts, Wahnwitzes, der sich in Lautverbindungen gefällt, ein Ge-
fallen, das unter Kindern wohl alltäglich ist, das der Erwachsene 
aber, wie so vieles, vergisst.  Nonsense ist also eigentlich nicht die 
richtige Bezeichnung für einen Humor, dessen vielleicht einziger 
Vorzug gerade in einer gewissen Art von Geistigkeit, von Hellig-
keit und Schnelligkeit besteht.
Humor ist eben Humor und hat jederzeit seinen eigenen Sinn und 
– Ernst für sich. Ja, es ist seine Mission, zumindest heutzutage, im 
Menschen den dumpfen trübseligen Ernst, in den ihn eine ma-
terialistische Gegenwart verstrickt hält, ein wenig aufzulockern.

www.doppelgaenger-THEATERFORUM.de

2    BASILIKA des Theaters „Die Färbe“ •  Schlachthausstr. 9 (Musikinsel)
Zeiten: 18.30 / 19.15 / 20.00 / 21.00 / 21.45 / 22.30 / 23.15 Uhr

Dauer ca. 30 min
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Impro Singers

IMPROTHEATER 

Die Improvisationstheatergruppe der GEMS spielt  genau das, 
was Sie sehen wollen! Kommen Sie in die kleine aber feine Studio- 
bühne und erleben Sie eine Impro-Theater-Show, wie es sie so in 
Singen noch nie gegeben hat. Gegründet kurz nach der letzten 
Theaternacht im Januar 2015, trainieren seit dem improvisations-
freudige Menschen zwischen 17 und 63 Jahren im Spontan-Sein 
und Geschichten-Erfinden.  Jede Show wird einzig, aber nicht ar-
tig. 

Durch den Abend führt der bekannte und routinierte Improspie-
ler und  Moderator  Roberto Hirche aus Konstanz (auch bekannt 
aus der letzten Theaternacht 2014).

3    Studiobühne in der GEMS • Mühlenstraße 13
Zeiten: 19.00 / 20.00 / 21.00 / 22.00 / 23.00 Uhr

Dauer ca. 30 min
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Jugend ins Zentrum

…UND DANN WIR! 
EIN THEATERSTÜCK VON JUGENDLICHEN  

ÜBER (CYBER-) MOBBING 

Luna ist neu an der Schule und hat einen denkbar schlechten 
Start. Aufgrund eines harmlosen Missverständnisses macht sie 
sich Belora, eines der mächtigsten Mädchen an der Schule, zur 
Feindin. Deren Einfallsreichtum ist grenzenlos, wenn es darum 
geht, die Neue schlecht zu machen. Und sie hat Erfolg damit. Bald 
hat sich fast die ganze Klasse gegen Luna verschworen. Als dann 
auch noch via YouTube ein Lästerfilm über Luna in die Welt ge-
setzt wird, gerät alles außer Kontrolle. Viel zu spät fragen sich ihre 
Mitschüler: Haben wir auch Schuld an dem, was passiert ist? Was 
hätten wir tun können, um Luna zu helfen? 
Durch die Verwendung der GEMS Kinoleinwand für Videoeinspie-
lungen und Chat-Verläufe sowie für Elemente aus dem Schat-
tentheater entstand mit den zehn Jugendlichen ein selbstentwi-
ckeltes, kurzweiliges und prägnantes Theaterstück, das unter die 
Haut geht. 
„Jugend ins Zentrum“ ist ein Projekt der GEMS in Kooperation mit 
der Johann-Peter-Hebel- Schule und dem Verein für Kinder- und 
Frauenschutz in Singen. Es wird im Rahmen der Initiative „Kultur 
macht stark“ vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
gefördert.

4    GEMS-Saal • Mühlenstraße 13
Zeiten: 18.30 / 20.00 / 21.15 Uhr

Dauer ca. 40 min



- 21 -

Theaterverein Pralka e.V.

HOTEL CONTINENTAL –  
LUST UND LASTER IN SINGEN 

Vor dem Abriss des Hotel Continental spielt der Theaterverein 
Pralka unter der Regie von Susanne Breyer die Geschichte des le-
gendären Gebäudes. 1968 wurde es gebaut und war damals ein 
hochmodernes Gebäude. Im Erdgeschoss war die Rezeption des 
„Hotel Continental“ untergebracht. Die Stockwerke 1 bis 3 waren 
den Hotelgästen vorbehalten. Die restlichen Etagen im 4. bis 9. 
Obergeschoss des Gebäudes wurden als private Wohnungen ge-
nutzt. Der Hotelbetrieb funktionierte nicht auf Dauer. Das Hotel 
Continental avancierte zum Strip-Lokal. Das „Conti-Cabaret“ war 
im weiten Umland hin bekannt und lockte in den vergangenen 
Jahrzehnten so manchen Nachtschwärmer an die Tanztische. In 
den einstigen Hotelzimmern wohnten die Stripteasetänzerin-
nen. Susanne Breyer schrieb das Theaterstück auf der Basis von 
vielen von ihr geführten Interviews und Recherchen. Das Ergeb-
nis ist eine furiose Mischung aus Show, Komik, Tragik und  Bege-
benheiten, wie sie sich in der Bar des Conti zugetragen haben 
könnten. Zur Theaternacht zeigen die Schauspieler einen Zusam-
menschnitt des Stücks. Theaterbesucher haben auch Zutritt zur 
begleitenden Ausstellung „Spotlights on Singen“ von Fotografen-
meister Robin Heuser.

www.pralka.de

5    Conti Hochhaus (Bar) • Bahnhofstraße 1
Zeiten: 19.00 / 20.00 / 21.00 / 22.00 / 23.00 Uhr 

Dauer ca. 20 min
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Theater AG (Friedrich-Wöhler-Gymnasium)

TACTLOS HINTER DEN SPIEGELN 

Schau in den Spiegel. Was siehst du?
Einen freien Menschen, einen gerechten Menschen?
Nur dich selbst, oder auch die Welt um dich herum?
Schau dich um. Was siehst du?
Eine Welt, in der keine Zeit bleibt,
in der die Menschen nur an sich denken
und sich die Ereignisse überschlagen.
Keine Chance aufzuatmen...

Halte inne, 
drück mit uns auf Pause 
und lass uns gemeinsam einen Blick hinter die Spiegel werfen.

Was siehst Du jetzt?

„tACtlos hinter den Spiegeln“ ist eine selbst entwickelte Collage, 
die dem Zuschauer ungewohnte Blicke auf Gewohntes eröffnet. 
Vor seinen Augen entfaltet sich ein Kaleidoskop unserer heutigen 
Gesellschaft in einer spannenden Mischung aus Theater, Musik, 
Tanz und einem Hauch von Poesie. 

www.tactlos.jimdo.com

6   Bürgersaal im Rathaus • Hohgarten 2
Zeiten: 18.30 / 19.45 / 21.00 / 22.15 Uhr 

Dauer ca. 30 min
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Theater88 Ramsen

GANGSTER POESIE  
– EINE HOLLYWOOD KOMÖDIE - 

Autor Simon Sheen ist ein Genie. So jedenfalls sieht es sein Um-
feld. Dass er bisher keinen Erfolg hatte, liegt genau daran: Die Zeit 
ist nicht reif, seine Theaterstücke werden nicht verstanden. Und 
weit und breit ist kein Geldgeber in Sicht, der bereit wäre, das Ri-
siko auf sich zu nehmen. Die Stücke verstauben in der Schubla-
de, man vertreibt sich die Zeit in Künstlercafés und ereifert sich 
in intellektuellem Geschwafel. Unerwartete Rettung kommt in 
Gestalt des Gangsterbosses Rick Ventura. Seine Freundin Peggy 
ist Revuetänzerin und will nun unbedingt Schauspielerin werden. 
Rick muss ihr den Wunsch erfüllen, sonst droht libidinöse Wüste.
Rick hat Geld und sucht ein Theaterstück, Simon das Stück und 
braucht Geld; Das Geschäft ist schnell getätigt.
Bereits die erste Probe zeigt, dass Peggy die falsche Besetzung 
für die Psychiaterin ist,  sie wäre eigentlich für keine der Rollen 
geeignet, denn ihr Spiel ist völlig talentfrei. Und auch das Stück 
kommt nicht vom Fleck. Die Schauspieltruppe entdeckt darin 
Ungereimtheiten, man meckert an Sprache und Inhalt herum. 
Es gibt nichts zu deuteln: Man probt ein miserables Stück mit ei-
ner grauenhaften Schauspielerin. Da sind Ideen gefragt. Und die 
kommen von einer unerwarteten Seite 

www.theater88.ch

7    Walburgissaal der Jugendmusikschule • Schlachthausstraße 11
Zeiten: 19.00 / 20.00 / 21.00 / 22.00 / 23.00 Uhr

Dauer ca. 30 min

MEHR INFOS: WWW.THEATER88.CH

VORSTELLUNGEN:

Freitag 09. September 2016 20.00 Uhr   Première

Samstag 10. September 2016 20.00 Uhr 

Dienstag 13. September 2016 20.00 Uhr 

Mittwoch 14. September 2016 20.00 Uhr 

Donnerstag 15. September 2016 20.00 Uhr  

Freitag 16. September 2016 20.00 Uhr

Samstag  17. September 2016 17.30 Uhr Frühvorstellung

Montag 19. September 2016 20.00 Uhr

Mittwoch 21. September 2016 20.00 Uhr

Donnerstag 22. September 2016 20.00 Uhr

Freitag 23. September 2016 20.00 Uhr

Samstag 24. September 2016 20.00 Uhr  Dernière

Vorverkauf: Scha�hauser Kantonalbank Ramsen, 052 742 84 01, ab 29. Aug. 2016

oder online unter: www.theater88.ch

 
Abendkasse und Theaterbeiz: 18.30 Uhr (am Samstag 17. Sept. 16.30 Uhr)

 
Eintritt: CHF 25.– / Schüler CHF 15.–

CHF 5.– Ermässigung mit der Maestro-Karte oder STUcard der 

Scha�hauser Kantonalbank
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Theaterwerkstatt 

FLÜCHTLINGSGESPRÄCHE  
– FREI NACH B. BRECHT –  

Eine schäbige Kneipe/Bar/Absteige. Ein Wartesaal im Nirgendwo.
Im Raum sitzen, stehen, lehnen, am Stammtisch, an Nachbarti-
schen, am Tresen/an der Bar Menschen, die aus verschiedenen 
Gründen auf der Flucht sind:

Vor Krieg oder den politischen Verhältnissen in ihren Heimatlän-
dern, vor der Polizei, vor Arbeitslosigkeit, vor dem Ehemann oder 
der Ehefrau, vor ihrer Vergangenheit, vor der Einsamkeit und Kälte 
ihrer Unterkunft usw. Sie kommen ins Gespräch, erzählen sich er-
lebte oder gefundene Geschichten, fallen sich ins Wort, vertreten 
politische Standpunkte kontrovers, erzählen sich politisch nicht 
korrekte Witze, lachen, lauern, warten, schweigen. Unter ihnen 
der ein oder andere Illegale, ein Schleuser auf Kundenfang, zwei 
unglücklich Liebende. Was sie eint, ist das Heimweh nach dem 
Lieblingsessen und die Aussicht auf eine ungewisse Zukunft.

8    Gasthaus Kreuz (GEMS) • Mühlenstraße 13
Zeiten: 18.45 / 19.45 / 20.45 / 21.45 / 22.45 Uhr

Dauer ca. 30 min



 

Vorverkauf:
Kultur & Tourismus Singen
Tourist Information

Stadthalle (Hohgarten 4) oder
Marktpassage (August-Ruf-Straße 13)
78224 Singen

Telefon +49 (0) 7731 / 85-262 oder -504
E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de
www.stadthalle-singen.de

 

Vorverkauf:
Kultur & Tourismus Singen
Tourist Information

Stadthalle (Hohgarten 4) oder
Marktpassage (August-Ruf-Straße 13)
78224 Singen

Telefon +49 (0) 7731 / 85-262 oder -504
E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de
www.stadthalle-singen.deDeutschlands bestes Maskentheater 

am 23. März 2017 in der Stadthalle Singen
Vorverkauf: Tourist Information Singen, +49 (0) 77 31 / 85 - 262, bei allen anderen 

Reservix-Vorverkaufsstellen und im Internet: www.stadthalle-singen.de 

VORHANG AUF!

DIE
FAMILIE FLÖZ
IST WIEDER
ZU GAST


